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3Methodik in der Reportagefotografie

Medien für das Geschichtenerzählen gibt es viele. Die Fotografie ist eines
davon – allerdings auch eines mit gewissen Beschränkungen. Im Vergleich
zum Video fehlen beispielsweise die Dynamik und die Klangwelt. Daraus
ergibt sich gleichzeitig die Herausforderung, trotz der Limitierungen die
geeigneten Mittel und Wege zu finden, mit Bildern eine Geschichte zu
erzählen.
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